
XXIV. ZusammenKunft der SED am 07.02.2004 

1. Groß war die Freude, ein neues Gesicht inkl. dazugehörigem Donaldisten in unseren 

Reihen begrüßen zu dürfen: Gerd-Dieter Rohenäcker, seines Zeichens Düsentriebist 

und Quertänzer, stammt eigentlich aus dem schönen Österreich, hat sich aber 

entschieden, lieber in der Nähe des SüdEuropäischen Stammtisches zu wohnen.  

2. Brigitte (... zensiert ...) denkt laut über eine Änderung der Organisationsform nach. 

Daraufhin wird sie angewiesen, das Denken einzustellen. 

3. Die Donaldistische Universität nimmt langsam Formen an. Brigitte will Duckan 

werden. Als Talarfarbe wir Blau vorgeschlagen, mit gelbern Knöpfen und roter 

Schleife. Sehr kleidsam. 

4. Die Hymne, die Hymne! Hätten wir fast vergessen. 

5. Der kommissarische Generalsekretär verliest eine Grußbotschaft der Präsidente. Da 

wir die Präsidente liebgewonnen haben, machen wir auf dem Kongress was 

Besonderes mit ihr. Was, wird latürnich nicht verraten. 

6. Die 2Do-Liste für den Kongress wird aktualisiert. Bald ist sie 2 Seiten lang. 

7. Das Vortreffen zur Kongress - Detailorganisation findet am 13. März statt, wir treffen 

uns um 16 Uhr im Brauhaus Vetter (Neuenheim). Für Nachkömmlinge treffen wir uns 

um 20 Uhr in der Brasserie Fritz. 

8. Andreas hatt Geburtstag und gibt einen aus. Sehr gehörig. 

9. Brigitte teilt mit, dass das mit dem Banner nix mehr wird. Der GröBoB (Größter 

Bannerträger ohne Banner) bleibt daher wohl auf ewig ein solcher. Demselben wird 

die Kasse für die Materialanschaffungen überreicht: 99 Euro und 13 Kreuzer.Wir sind 

reich! 

10. Angesichts dieses kompletten und durchaus donaldischen Versagens wird 

P.L.A.U.D.E.R.V.O.G.E.L. (Plenum Lautstark Angekündigter Umtriebe von 

Donaldisten Einer Regionalen Vogelfreundegruppe Ohne im Geringsten Erfolgte 

Leistungen) gegründet. Wir gratulieren. 

11. Der GröBoB, der bereits zu Beginn der Sitzung selbstlos seinen Orden unserem 

Neumitglied anheftete, zieht sich zum Rauchen ins Abseits zurück. Pic Poltron gentil. 

12. Brigitte meint, der Spiegel-Artikel über den Homo heidelbergensis sei aus den MifüMi 

abgeschrieben. Dafür hätte sie Beweise. 

13. Die Hymne, was sonst. Diesmal diejenige unserer Dachorganisation. 

Anwesende (von links nach rechts): Uschi, Andreas, Brigitte, Thomas, Gerd-Dieter, Maximilian, Marliese, 

Patrick, Oliver, Alexander, Viola und zwei entschuldigt Abwesende = 13. 


